
Lasst die Ochsenau, wie sie ist!
der „Ochsenau“ würde der Mensch
wieder einmal einen weiteren Le-
bensraum der Tierwelt rauben. Vor
allem die Nachtfalter würden unter
anderem wegen der entstehenden
Lichtverschmutzung gänzlich ver-
schwinden. Das Aussterben der
Nachtfalter hätte auch für andere
Tiere Konsequenzen; gelten sie doch
unter anderem als Nahrung für Fle-
dermäuse und Co. Deshalb mein
Appell an alle Verantwortlichen:
Lasst die „Ochsenau“ genau so, wie
sie ist!

Helmut Heim
84032 Altdorf

Zur Berichterstattung über die
Bebauung der Ochsenau:
Als Naturfreund und Hobbyfoto-

graf halte ich mich oft und gerne im
Naherholungsgebiet „Ochsenau“
auf. Bei Nachtexkursionen habe ich
dort schon diverse Nachtfalter foto-
grafiert, die heutzutage nicht nur
immer seltener werden, sondern
vom Aussterben bedroht sind. Be-
reits im Jahr 1999 wurden 39 Pro-
zent der heimischen Falter vom
Bundesamt für Naturschutz in die
Kategorie „Ausgestorben bis Ge-
fährdet“ eingeordnet – Tendenz
seitdem weiterhin steigend.
Durch eine mögliche Bebauung


